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Diese Bedingungen gelten für alle Verkäufe. Abweichende Einkaufsbedingungen unserer Kunden gelten auch 
dann nicht, wenn sie uns später zugegangen sind und wir ihnen nicht ausdrücklich widersprochen haben. Ab-

weichungen von den folgenden Bedingungen gelten nur, wenn wir sie im Einzelfall schriftlich bestätigt haben, 
sie beschränken sich auf die abweichend geregelten Einzelpunkte und den Einzelauftrag. Unsere Geschäfts-
bedingungen gelten auch für alle künftigen Verträge mit dem Kunden im Rahmen der bestehenden Ge-
schäftsbeziehung. 

 
I. Angebote und Vertragsschluss 
 

1. Angaben über Maße, Gewichte und Leistungen so-

wie Zeichnungen sind nur maßgeblich, wenn sie mit 

dem Kunde ausdrücklich als Beschaffenheit verein-

bart wurden. Wir dürfen von den Gewichts- und 

Maßangaben im Rahmen des technischen Fort-

schritts oder produktionsbedingt in dem Kunden 

zumutbaren Umfang abweichen. 

 
2. Beruhen unsere Vorschläge und Angebote auf tech-

nischen Vorgaben unseres Kunden, übernehmen 

wir keine Gewähr für Verwendungsfähigkeit und 

Leistungserfolg der von uns angebotenen Gegen-

stände, wenn der Kunde von den uns gemachten 

Vorgaben abweicht. 

 

3. Zeichnungen, die wir auf Anfordern des Kunden be-

sonders anfertigen müssen, werden auf Selbstkos-

tenbasis gesondert berechnet. Das Urheberrecht 
daran behalten wir uns vor, der Kunde ist nicht zur 

Weitergabe berechtigt.  
 

4. Unsere Angebote sind freibleibend und können bis 

zum Vertragsschluss von uns jederzeit widerrufen 

werden, es sei denn, dass wir unser Angebot aus-

drücklich als verbindlich bezeichnet haben. Bestel-

lungen und Abänderungen des Kunden sind für uns 

nur dann verbindlich, wenn wir sie schriftlich bestä-
tigt haben. 

 

5. Wir können vom Vertrag zurücktreten, wenn wir 

nicht richtig oder rechtzeitig durch unsere Zuliefe-

rer beliefert werden. Dies gilt nur für den Fall, dass 

die Nichtlieferung nicht von uns zu vertreten ist, 

Wir werden den Kunden über die Nichtverfügbar-

keit der Ware unverzüglich informieren und eine 

bereits erhaltene Gegenleistung unverzüglich zu-

rückerstatten. 
 

II. Schutzvorrichtungen 

 

1. Wir liefern nur solche Schutzvorrichtungen mit, die 

nach den in der Bundesrepublik Deutschland gel-

tenden Rechtsnormen unmittelbar an von uns ge-

lieferten Gegenständen anzubringen sind. 

 

2. Für die Anbringung anderer Schutzvorrichtungen, 
die aufgrund der Art der Verwendung der von uns 

gelieferten Gegenstände oder des Ortes ihres Ein-

satzes notwendig sein können, trägt der Kunde die 

Verantwortung; er muss sie ggf. gesondert bestel-

len. 

 

III. Preise und Zahlungen 
 

1. Die Preise gelten ex works (EXW – incoterms 2020) 

ab Lager Bremen. Der Versand an den Kunden ge-

schieht auf dessen Rechnung und Gefahr. 

 

2. Zahlungen für Warenlieferungen müssen innerhalb 

von 30 Tagen nach Rechnungsdatum bei uns ein-

gegangen sein. Rechnungen für Reparaturen und 

Umbauten sind sofort zu zahlen. 

 

3. Nehmen wir ausnahmsweise Wechsel, geschieht 

dies nur zahlungshalber, der Kunde muss dann alle 

Spesen tragen. 

 

4. Der Kunde kann nur mit unstreitigen oder rechts-

kräftig festgestellten Gegenforderungen aufrech-
nen oder ein Zurückbehaltungsrecht ausüben. Die 

Aufrechnung oder Geltendmachung eines Zurück-

behaltungs- oder Leistungsverweigerungsrechts 

aufgrund eines Gegenanspruchs auf Ersatz von 

Mängelbeseitigungs- oder Fertigstellungsmehrkos-

ten aus demselben rechtlichen Verhältnis ist abwei-

chend von Satz 1 stets möglich. 

 

5. Nicht rechtzeitige Zahlung einer Rechnung begrün-
det die sofortige Fälligkeit aller unserer Forderun-

gen aus der Geschäftsverbindung und unser Recht 

zur Zurückhaltung noch ausstehender Leistungen. 

 

IV. Lieferzeit 

 

1. Die Lieferzeit beginnt mit Absendung der Auftrags-

bestätigung, jedoch nicht vor Eingang aller vom 

Kunden zu beschaffenden Unterlagen. 

 
2. Die Lieferzeit ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ab-

lauf die Ware das Herstellerwerk verlassen hat oder 

die Versandbereitschaft mitgeteilt worden ist. 

 

3. Die Lieferzeit verlängert sich angemessen, wenn 

uns deren Einhaltung ohne unser Verschulden un-

möglich gemacht oder unzumutbar erschwert wird, 

z.B. bei Produktionsstörungen des Herstellers oder 

seiner Vorlieferanten, Streik oder ähnlichen Behin-
derungen bei Produktion oder Transport oder ande-

rer Fälle höherer Gewalt. Sobald uns solche Um-

stände bekannt werden, teilen wir sie dem Kunden 

mit. Wegen Nichteinhaltung der Lieferzeit kann der 

Kunde erst dann vom Vertrag zurücktreten, wenn 

wir eine von ihm gesetzte angemessene Nachfrist,  
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die mindestens 1 Monat betragen muss, nicht einhalten konn-

ten. 

 
V. Eigentumsvorbehalt 

 

1. Wir behalten uns das Eigentum an dem Lieferge-

genstand (auch "Vorbehaltsware") bis zur vollstän-

digen Begleichung des Kaufpreises und aller Forde-

rungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung mit 

dem Kunden vor. Die Einstellung einzelner Forde-

rungen in eine laufende Rechnung sowie die Saldo-

ziehung berührt den Eigentumsvorbehalt nicht; der 

Vorbehalt bezieht sich in diesem Fall auf den aner-
kannten oder tatsächlichen Saldo. Als Bezahlung 

gilt erst der Eingang des Gegenwertes bei uns, bzw. 

auf unserem Bankkonto. Der Eigentumsvorbehalt 

lebt nicht für Liefergegenstände wieder auf, wenn 

nachdem der Kunde das Eigentum an diesen Liefer-

gegenständen erworben hat, neue Forderungen 

aus der Geschäftsbeziehung mit ihm entstehen. 

 

2. Eine Ver- oder Bearbeitung unserer Waren durch 
den Kunden erfolgt für uns, ohne uns zu verpflich-

ten. 

 

3. Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im or-

dentlichen Geschäftsgang weiter zu veräußern; 

dies gilt nicht, wenn im Rahmen der Veräußerung 

vereinbart wird, dass die Forderung des Kunden ge-

gen den Dritten durch Verrechnung erlischt. Der 

Kunde tritt uns sicherungshalber bereits jetzt alle 

Forderungen (einschließlich sämtlicher, auch nach 
Beendigung entstehender, Saldoforderungen aus 

einem Kontokorrent) in Höhe des Rechnungsend-

betrages (einschließlich USt.) unserer Forderung 

ab, die ihm aus der Weiterveräußerung oder einem 

sonstigen Rechtsgrund gegen seine Abnehmer oder 

Dritte zustehen. Die Abtretung ist unabhängig da-

von, ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verar-

beitung veräußert wird. Wir nehmen die Abtretung 

an. Zur Einziehung dieser Forderungen bleibt der 
Kunde auch nach der Abtretung ermächtigt. Unsere 

Befugnis, die Forderungen selbst einzuziehen, 

bleibt hiervon unberührt. Wir verpflichten uns je-

doch, die Forderungen nicht einzuziehen, solange 

der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen aus den 

vereinnahmten Erlösen nachkommt und nicht in 

Zahlungsverzug gerät. Ist aber dies der Fall, so 

können wir verlangen, dass der Kunde uns die ab-

getretenen Forderungen und deren Schuldner be-

kannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben, 
insbesondere Angaben zur Adresse des Schuldners 

macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt 

und den Schuldnern die Abtretung mitteilt. 

 

4. Pfändungen von Vorbehaltsware oder an uns abge-

tretenen Forderungen müssen uns unverzüglich an-

gezeigt werden. Interventionskosten trägt der 

Kunde.  

 
5. Übersteigt der Wert der uns zustehenden Sicherun-

gen 10% unserer Forderungen, geben wir auf An-

fordern des Kunden nach unserer Wahl Sicherun-

gen im entsprechenden Wert frei. 

 

VI. Mängelhaftung für Lieferungen 

 

Der Kunde muss alle unsere Lieferungen unverzüglich nach 

Eingang auf Richtigkeit prüfen. Beanstandungen sind unver-

züglich schriftlich zu erheben, nachdem sie erkennbar  
 

geworden sind. Bei begründeten Beanstandungen leisten wir 

wie folgt Gewähr: 

 

1. Alle Teile, die sich bei täglich 8-stündiger Beanspru-

chung innerhalb von 6 Monaten (bei Mehrschicht-

betrieb innerhalb von 3 Monaten) nach Inbetrieb-

nahme als mangelhaft erweisen, werden nach un-

serer Wahl nachgebessert oder ausgetauscht, wenn 

der Mangel nachweislich auf einer vor Gefahrüber-

gang entstandenen Umständen beruht. Unsere Ge-

währleistung für Sachmängel erlischt spätestens 1 

Jahr nach Lieferung. 

 

2. Wir tragen die Frachtkosten für die vom Kunden 

zum Austausch oder zur Reparatur eingesandten 

Teile. Erfolgt Rücksendung nicht von dem Ort, an 

den wir geliefert haben, tragen wir die Frachtkosten 

nur bis zur Höhe der Kosten einer Rücksendung von 

dort. In gleichem Umfang übernehmen wir auch die 

Rückfracht. Aufwendungen des Kunden für auswär-

tigen Ein- und Ausbau übernehmen wir nur bis zur 

Höhe des Betrages, der bei Durchführung dieser Ar-

beiten am Sitz des Kunden entstanden wäre. 

 

3. Durch Nachbesserung, Ergänzung oder Austausch 

der gelieferten Waren wird die Gewährleistungsfrist 

weder verlängert noch unterbrochen, noch ge-

hemmt. 

 

4. Der Anspruch des Kunden erlischt, wenn er nicht 

die zur Ausbesserung oder Ersatzlieferung erforder-

liche Zeit und Gelegenheit gewährt oder ohne un-

sere Zustimmung selbst oder durch Dritte Änderun-

gen oder Instandsetzungsarbeiten vornimmt. 

 

5. Die Beseitigung von Mängeln können wir verwei-

gern, solange der Kunde seinen Verpflichtungen 

uns gegenüber nicht nachgekommen ist. 
 

6. Erweisen sich Mängelrügen als unbegründet, ha-

ben wir Anspruch auf Erstattung unserer Aufwen-

dungen wie Werkvertragsleistungen. 

 

 

VII. Mängelhaftung für Reparaturen 

 

Bei Reparaturen und Umrüstungen im Auftrage des Kunden 

beschränkt sich unsere Haftung auf die ausgewechselten oder 
eingebauten Teile und die fachmännische Ausführung der Ar-

beiten. Im Übrigen gelten die Regelungen gemäß VI. 

sinngemäß. 

 

VIII. Haftung 

 

1.     Unsere Haftung auf Schadenersatz, gleich aus wel-

chem Rechtsgrund, insbesondere auch aus Un-

möglichkeit, Lieferverzug, Verletzung von Pflichten 
bei Vertragsverhandlungen oder unerlaubter Hand-

lung, richtet sich nach den gesetzlichen Bestim-

mungen soweit in dieser Ziffer nichts anderes ver-

einbart ist. 

 

2.    Wir haften unbeschränkt, soweit einschlägig, nach 

dem Produkthaftungsgesetz, bei arglistigem Ver-

schweigen eines Mangels, für Schäden aus der  
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Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-

sundheit, bei Vorsatz oder soweit wir eine Garantie 

übernommen haben. Bei grober Fahrlässigkeit haf-
ten wir nur beschränkt auf den bei Vertragsab-

schluss vorhersehbaren, vertragstypischen Scha-

den.  

 

3.    Bei der nur leicht fahrlässigen Verletzung wesentli-

cher Rechte oder Pflichten, die sich nach dem In-

halt und Zweck des Vertrages ergeben, haften wir 

ebenfalls nur beschränkt auf den bei Vertragsab-

schluss vorhersehbaren, vertragstypischen Scha-

den.   
 

4.   Außer in den vorgenannten Fällen haften wir für 

leicht fahrlässig verursachte Schäden nicht. 

 

IX. Anzuwendendes Recht, Gerichtsstand, Verschiede-

nes 

 

1.  Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Ansprüche aus oder 

im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis des Kun-
den ist Bremen.  

 

2. Sofern wir mit dem Kunden nicht ausdrücklich etwas an-

deres vereinbart haben, ist Bremen Erfüllungsort für 

sämtliche Leistungen aus dem Vertrag. 

 

3. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 

Anwendung des Übereinkommens der Vereinten Natio-

nen über Verträge über den internationalen Warenkauf 

(CISG) ist ausgeschlossen. 
 

4.   Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages unwirksam 

oder nichtig sein oder werden, so wird hierdurch die 

Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Die 

unwirksame oder nichtige Bestimmung gilt als durch eine 

solche Bestimmung ersetzt, welche dem wirtschaftlichen 

Sinn und Zweck der unwirksamen oder nichtigen Bestim-

mung in rechtswirksamer Weise am nächsten kommt. 

Die vorstehende Regelung gilt entsprechend bei Rege-
lungslücken. Sollte die unwirksame oder nichtige Bestim-

mung eine Allgemeine Geschäftsbedingung iSd § 305 

BGB sein, gelten abweichend von Vorstehendem die § 

306 BGB. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


